
 

 

 

HOSPITATIONSSCHULEN 
– miteinander und voneinander lernen – 

 

 

Hospitationsangebot der Kurfürst Balduin Realschule plus Trier 

Titel des Angebotes FreiDay 

individuell, projektorientiert, selbstständig und 

zukunftsorientiert arbeiten 

Beschreibung des 

schulischen 

Schwerpunktes 

 

Beim FreiDay geht es darum, die existentiellen 

Zukunftsthemen der Agenda 2030 in Projekten umzusetzen – 

möglichst selbständig, möglichst lebensweltbezogen. 

Der FreiDay ist uns wichtig, weil er auf die veränderten 

Bedingungen unserer Welt reagiert, SuS für die 

gegenwärtigen und zukünftigen Herausforderungen 

sensibilisiert und ihnen gleichzeitig vermittelt, dass man 

wirksam sein und etwas verändern kann. Die SuS erfahren, 

wie unser Konsumverhalten Lebensgrundlagen zerstört, und 

wie wir zu einem nachhaltigen Konsum beitragen können. Sie 

beschäftigen sich aber auch mit sozialen Herausforderungen. 

In FreiDay-Projekten, die die SuS selbst konzipieren, 

erwerben sie außerdem Kompetenzen, die der Unterricht im 

Klassenzimmer nicht vermitteln kann. 

Innerhalb der Schule beteiligen sich bisher die Klassenstufen 

5-8. Außerhalb der Schule haben sich viele 

Kooperationspartner gefunden, die den FreiDay unterstützen. 

Das sind Kindergärten und Grundschulen, Krankenhäuser, 

Altenheime, Kunsteinrichtungen und weitere gemeinnützige 

Einrichtungen wie z.B. die Tiertafel. Einige Schülerprojekte 

adressieren jetzt die gesamte Schulgemeinschaft und wollen 

gezielt die Eltern stärker einbinden. 

(Regel-) Format des 

Angebotes  

Gespräch und Unterrichtsbesuch dauern ca. 3 Std. Natürlich 

können nicht alle Projekte besucht werden (z.B. Altenheime). 

Beschreibung von 

möglichen 

Unterrichtseinblicken 

Die Hospitation informiert über das Format und die 

rechtlichen Rahmenbedingungen, gibt eine Übersicht über die 

verschiedenen Schülerprojekte, erlaubt Einblicke in den 

Unterricht, stellt Unterrichtsmaterial vor. 
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Gesamtdauer ca. 3-4 Stunden 

Teilnehmerkreis Schulleitungsmitglied, einige Kolleginnen und Kollegen 

Teilnehmerzahl max. 6 Personen 

 

 
 


